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Praktische Hinweise:

Wer steckt dahinter?

Tagungsort:	 Jenesien, Vereinssaal der Mittelschule
Info und Anmeldung:	� Innerhalb 28.10.2010 beim Amt für Weiterbildung,  

helga.girardi@provinz.bz.it, Tel. 0471-413393/98
TeilnehmerInnen-Zahl: 	 Max. 100, Vorrang haben jene TN, die durchgängig anwesend sein 	
	 werden.
Kosten:	 �Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos, ebenso die Verpflegung  

während der Tagungszeiten. 
Übernachtung:	 Die Übernachtung muss selbst organisiert werden. 

In Jenesien sind zum 	 •  Landgasthof Zum Hirschen (0471-354195)
Tagungszeitpunkt folgende	 •  Gasthof Tschögglbergerhof (0471-354119) 
Gasthäuser geöffnet:	 •  Gasthof Zum Rössl (0471-354132)
	 •  Garni Birnbamerhof (0471-354252)

Die Tagung wird vom Amt für Weiterbildung in Zusammenarbeit mit dem Bildungsausschuss 
Jenesien organisiert.

Planungsgruppe: 	 �Hubert Bertoluzza, Helga Girardi, Brigitte Foppa, Markus Breitenberger, 
Sieghard Gostner, Ludwig Fabi

Bühnenbild: 	 	 �Kinder und Jugendliche aus Schlanders unter der Leitung  
von Günther Vanzo

Moderation: 	 	 Brigitte Foppa und Martin Peer 

Information: 		  www.provinz.bz.it/weiterbildung

Anfahrtsskizze:

BOZEN

JENESIEN
Sarntal

BRENNER

Autobahnausfahrt
Bozen Nord

Autobahnausfahrt
Bozen Süd

MERAN

VERONA
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Ein Sprung ins Unerwartete
Zukunft der Bildung im Dorf
In jedem größeren und kleineren Ort in Südtirol wird Bildung geplant, geschaffen, genossen 
- und manchmal auch gelitten. Ehrenamtliche und hauptamtliche BildungsmacherInnen 
leisten vor Ort oft großartige Arbeit. Dabei motivieren sie sich immer wieder selber oder auch 
durch die gemeinschaftliche Arbeit im Bildungsausschuss. Wie Kommunikation, Bildung, Kultur 
in einem Dorf geschehen, welche Chancen und Grenzen Bildung hat, welche Zukunftsperspektiven 
möglich sind, wie wir das „Unerwartete“ vorbereiten können – darum kreist der heurige Tag der 
Weiterbildung.

Für wen?
•	 MitarbeiterInnen 

in den Bildungs-

ausschüssen und 

andere ehrenamtliche 

Bildungs- und Kul-

turmachende in den 

Südtiroler Ortschaften

•	 Bürgermeister-

Innen und Kulturre-

ferentInnen in den 

Gemeinden 

•	 LeiterInnen, 

MitarbeiterInnen und 

Lehrende aus Weiter-

bildungseinrichtungen

•	 Alle, die am 

Thema oder an der 

besonderen Form 

dieser Tagung 

interessiert sind und 

sich Impulse holen 

möchten

Wozu?
•	 Die ehrenamtliche 

Bildungsarbeit stär-

ken und Mut machen, 

auch schwierige 

Themen anzupacken 

und sie umzusetzen - 

auch mit unkonventi-

onellen Methoden 

•	 Die Motivation 

der Ehrenamtlichen 

stärken 

•	 Zur Vielfalt 

an Themen und 

Methoden anregen, 

indem sie bei der 

Tagung erlebt 

werden können 

•	 Den Wert der 

Bildungsarbeit vor 

Ort sichtbar(er) 

machen und die 

Bildungsarbeit 

profilieren

       Wie läuft es ab?
                    Der Tag der Weiterbildung wird als „Dorf“ inszeniert. Wie in jedem Dorf  gibt es auch      
                    hier einen Laden, ein Gasthaus, einen Doktor, einen Festplatz, einen Kultursaal, einen 
Jugendraum und eine Neubauzone. An jedem dieser „Orte“ findet eine Einheit der Tagung statt, 
wobei sich Methode, Inhalt und Choreographie ineinander fügen. 

      Freitag, 12.11.10

15.00 Uhr Am Dorfplatz*: Begrüßung der Gäste durch die Heimatbühne Jenesien

15.20 Uhr Im Dorfladen:*„Versorgung mit Bildung im Dorf“  (Florian Kronbichler)

15.50 Uhr Diskussion, Nachfragen

16.20 Uhr Pause 

  16.50 Uhr �Im Gasthaus*: Wirtshausgruß von Wilfried Stimpfl; anschließend ein 
World Cafè zum Thema „Kommunikation  im Dorf“  

18.30 Uhr Abschluss

19.00 Uhr Gemeinsames Essen im Vereinssaal

20.30 Uhr �Am Festplatz*: Ehrung der 25-jährigen Bildungsausschüsse durch die  
Landesrätin Sabina Kasslatter-Mur; anschließend Musik und Tanz mit 
„Galanthus“ – Volxmusik aus dem Alpenraum

Samstag, 13.11.10

9.00 Uhr Beginn und Rückschau auf den ersten Tag mit Ludwig Fabi

9.20 Uhr �Beim Doktor*: Was kann Bildung leisten? Wo liegen die Chancen und 
Grenzen?  „Heilt“ Bildung die Probleme des Dorfes? 
Von ihren mehr oder weniger erfolgreichen Projekten berichten: 
Karl Leitner und Susanne Abram vom BA Wiesen
Isidor Trompedeller vom BA Tiers
Marisa Torggler und Norbert Blasbichler vom BA Feldthurns
Myriam Unterkofler vom BA Burgstall
Im „Fish Bowl“ diskutieren sie mit weiteren Teilnehmenden über Möglichkeiten, 
Wirkungsabsichten und Grenzen von Bildung.

10.40 Uhr Pause

11.00 Uhr 2 parallele Angebote: 
a) Im Jugendtreff*: „Heiße Eisen“ – Zukunftsthemen locken und machen 
zugleich Angst. Weg(e) aus diesem Dilemma. (Zukunftswerkstatt mit 
Helga Mock für max. 40 Personen) 
                     b) Im Kulturhaus*: „Bildung auf dem Lande mit Blick über die      
                       Grenzen“ (Vortrag und Diskussion mit Johann Kiem)

13.00 Uhr               Gemeinsames Mittagessen beim Landgasthof Zum Hirschen

15.00 Uhr �            In der Neubauzone*: Ein Forumtheater zum Thema „Veränderungen“ 
mit dem Verein KRAH - forumtheater südtirol 

17.00 Uhr Abschluss und Abreise

* Die gesamte Tagung findet im Vereinssaal der Mittelschule Jenesien statt!


